Infoveranstaltung für Eltern der Schulanfänger
Die Eltern werden über diesen Termin frühzeitig informiert. Durch die verantwortlichen Erzieher/innen in ihrer Gruppe werden die Eltern immer wieder aktiv und freundlich an die Wichtigkeit ihrer Teilnahme erinnert. Die Infoveranstaltung wird einmal um 9:00 Uhr und einmal um 14:00 angeboten, um die Teilnahme für viele Eltern möglich zu machen. Durch diese Vorgehensweise werden Teilnahmequoten von rund 90% der Eltern an den Veranstaltungen erreicht. 

Diese erste Informationsveranstaltung findet nicht mehr in den Räumen der Kita statt. Dies erfolgt sehr bewusst, um die Eltern aus den vertrauten Räumen hinauszuführen. Die Kita Rütlistraße nutzt in diesem Falle die Räumlichkeiten der Pädagogischen Werkstatt, ebenso wäre auch ein Raum in der Schule möglich.

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird von einer Lehrkraft das Schulanmeldeverfahren und wie Schule generell funktioniert vorstellt. Dies alles erfolgt nicht bezogen auf eine bestimmte Schule. Im Rahmen dieser Veranstaltung wird den Eltern seitens der Lehrkraft näher gebracht, was die Eltern dazu beitragen können, dass ihre Kinder einen möglichst guten Start in der Schule haben. Dazu gehört zum Beispiel auch das genaue Lesen von Einladungen, da es immer wieder vorkommt, dass Eltern sich fälschlicherweise in den Räumen der Kita einfinden. Die Veranstaltung wird für alle Gruppen der Kita gemeinsam veranstaltet, dadurch wird das gruppenübergreifende Kennlernern der Eltern ermöglicht. Auch fanden diese Veranstaltungen schon mal in Kooperation mit einer kleinen Kita statt. Die Kooperation mit mehreren Schulen hat sich in diesem Prozess in der Kita Rütlistraße nicht bewährt.

Im Rahmen der Veranstaltung wird auch darauf hingewiesen, dass eine Rückstellung der Kinder möglich ist. Es werden sehr überschaubare schriftliche Informationen an die Eltern ausgegeben, wie sie ihrem Kind den Schulanfang erleichtern können. Sie erhalten die Kurzinfo mit einem Magneten für den Kühlschrank, so dass diese Anregungen nicht verloren gehen. Auf die in der Folge dieser Veranstaltung entstehenden Fragen der Eltern können alle Erzieher/innen im Elementarbereich  antworten. Dies wird von seitens der Leitung sichergestellt. Es wird gewährleistet, dass Fragen der Eltern nicht unbeantwortet bleiben. 
Eltern, die nicht an der Veranstaltung teilnehmen konnten, werden im Nachhinein persönlich informiert.

Butterbrot statt Schokoladenriegel
In Kooperation mit dem Quartiersmanagement und der Unterstützung einer Ernährungsberaterin des KJGD`s, findet diese Veranstaltung im Juni für alle Eltern der Schulanfänger statt. Hier werden die Frühstücksrituale der Ersten Gemeinschaftsschule und noch zwei weiterer Schulen in der näheren Kita-Umgebung vorgestellt. Ferner wird die Wichtigkeit der gesunden Ernährung mit Vielfältigkeit und Genuss den Eltern näher gebracht. Die hohe Teilnehmerquote wird u. a. dadurch erreicht, dass für das eigene Kind eine Brotdose gepackt wird. Der Inhalt dieser Dose wird im Anschluss gemeinsam mit dem Kind gegessen.  Die Eltern möchten natürlich nicht, dass für ihr Kind keine Dose vorhanden ist und es nicht am gemeinschaftlichen Essen teilnehmen kann. In Ausnahmefällen werden auch Kinder von Erzieherinnen bei dieser Veranstaltung „versorgt“. Auch diese Veranstaltung wird morgens um 9:00 Uhr  und nachmittags um 14:00 Uhr angeboten. Durch die frühzeitige Bekanntgabe ist die Teilnahme in der Regel auch für berufstätige Eltern möglich.

Bei allen vorgenommenen Maßnahmen ist es wichtig, immer wieder im Gespräch mit Kollegen die Wirksamkeit zu hinterfragen.  

Die Einladungen werden in deutscher Sprache versandt. Da dies auch die Sprache ist, die Eltern im schulischen Kontext immer wieder begegneten werden. 
